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Die im bundesweiten Netzwerk EMSE (Empiriegestützte Schulentwicklung) 
versammelten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Bildungspl anung 
und Schulentwicklung unterstützen nachdrücklich die mit der so genannten 
„empirischen Wende“ verbundene daten- und wirkungsorientierte 
Ausrichtung von Qualitätsentwicklung und Qualitätss icherung im 
Bildungswesen. 

Dabei werden Messen, Prüfen und Sichern einerseits sowie Entwickeln, 
Fördern und Unterstützen andererseits als zwei Seiten ein und derselben 
Medaille betrachtet; beide Seiten sind aufeinander zu beziehen und bilde n 
einen unauflöslichen Zusammenhang .

18. EMSE - Soest, 24. - 25. Juni 2014

Positionspapier
des Netzwerks Empiriegestützte Schulentwicklung (EMSE)

zu:
Zentrale standardisierte Lernstandserhebungen

(5. EMSE-Tagung, Berlin 08.12.2006)
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Tagungsthema
„Wie geht es weiter mit der Qualitätssicherung im B ildungssystem?

Anspruch, Wirklichkeit und Perspektiven“

Dienstag, 24. Juni 2014:

14.00 Uhr: Begrüßung und kurze Einleitung in die EMSE-Tagung

Die KMK-Gesamtstrategie aus der Perspektive der 
Bildungsverwaltung
Einführende Referate mit kurzen Nachfragen

14:15 Uhr: Norbert Maritzen : Glanz und Elend einer Strategie des
Bildungsmonitorings

15:00 Uhr: Hans-Jürgen Kuhn: Rückblick und Ausblick aus Sicht eines
„critical friend“
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Dienstag, 24. Juni 2014:

Expertenkommentare zu zentralen Gesichtspunkten der  KMK-Gesamtstrategie

16:15 Uhr: Gesprächsrunde
Statements von Prof. Dr. Martin Heinrich (Fakultät für
Erziehungswissenschaft, Universität Bielefeld), 
Prof. Dr. Olaf Köller (IPN - Leibniz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften) und 
Prof. Dr. Hans-Anand Pant (IQB, Berlin)

Diskussion

17:30 Uhr: Übergangspause

17:45 Uhr: Arbeitsgruppen zu zentralen Gesichtspunkten
- Kritische Sichtung der Gesamtstrategie
- Erfahrungsaustausch

19:15 Uhr: Abendessen und anschließendes informelles Beisammensein
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Mittwoch, 25. Juni 2014:

9:00 Uhr: Gesprächsrunde: VERA/Lernstandserhebungen - aktuelle
Herausforderungen
Statements von Dr. Christof Nachtigall (Institut für 
Psychologie, Universität Jena)
Dr. Christoph Burkard (Ministerium für Schule und
Weiterbildung NRW)

Diskussion

10.30 Uhr: Pause

11.00 Uhr: Impulse und Perspektiven zur Weiterentwicklung
empirieorientierter Bildungsplanung und 
Schulentwicklung
Stellungnahmen aus den Arbeitsgruppen
Stellungnahmen der Referenten
Stellungnahmen aus dem Plenum

12.30 Uhr: EMSE-Perspektiven
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